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Gemeinde Grundsheim 

Herausgeber:  Bürgermeisteramt Grundsheim 
   Telefon  07357/91030 
   Fax   07357/91031 
                E-Mail: info@grundsheim.de 

 
Sprechstunden: Dienstag 09.00 – 11.30 Uhr 
   Donnerstag 17.00 - 19.30 Uhr 
 

41/2025       Donnerstag, 09.10.2025 
 

Mitteilungen des Bürgermeisteramtes 
 

Abfallangelegenheiten: 
Gelber Sack:  Dienstag, 14.10.   Problemstoffsammlung 2025 
Bioabfalltonne: Mittwoch, 15.10.   Grundsheim Freitag, 10.10.2025  

14.30 - 14.50 beim Feuerwehrgerätehaus 

 
 

 
Tel. 07393 / 598-235 oder  

buck@munderkingen.de 
 

 
 
 

Notrufnummern im Rettungsdienstbereich 
Ulm / Alb-Donau-Kreis 
NOTRUF  
Polizei    110 
Feuerwehr/Rettungsdienst 112 
Medizinische Notfälle  112 
Kreiskrankenhaus Ehingen  07391 5860 
Ausschl. Krankentransport  0731 / 19222 
Gas-Störungsstelle  0800 0 82 45 05 
EnBW Hotline, Strom-Störungen 0800 3629477 
 

 
 

an Wochenenden und Feiertagen  
unter der einheitlichen Rufnummer 

116 117 
Öffnungszeiten der Notfallpraxis Ehingen 
An Samstagen, Sonntagen, Feiertagen (auch 
24./31.12.) 09:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
Die Notfallpraxis steht allen Bürgern in der Region zur Verfü-
gung. Für die Sprechstunde benötigen Sie keinen Termin. 
 

 
 
 

 

Der taggenaue Apotheken-Notdienst für Grunds-
heim ist abrufbar über - Telefon unter 0800 
0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder über 
das Handy unter 22833 (max. 69 ct/min) 
www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienst-
kreis.html 
 

Freitag, 10.10.25 
7-Schwaben-Apotheke, Laupheim 
Samstag, 11.10.25 

Marien-Apotheke, Ehingen (Donau) 
Sonntag, 12.10.25 
Apotheke am Bronner Berg, Laupheim 
Montag, 13.10.25 
Schloss-Apotheke, Obermarchtal 
Dienstag, 14.10.25 
Marien-Apotheke, Ehingen (Donau) 
Mittwoch, 15.10.25 
Schloß-Apotheke, Erbach 
Donnerstag, 16.10.25 
Antonius-Apotheke, Schemmerhofen 
Freitag, 17.10.25 
Apotheke am Bronner Berg, Laupheim 
 

 
 
 

Zu erfragen unter der Telefonnummer  
0761/120 120 00 oder 01801-116 116 
 

Zu erfragen unter der Telefonnummer 
07393/ 3 8 8 2 

 

 

Telefon 0800 / 0 586 586 
Ihr Anruf ist gebührenfrei 

 

 

Frau Esther Blaum (Mo. – Fr.) 
Tel: 0731/185-4505 
E-Mail: esther.blaum@alb-donau-kreis.de 

 
Tel.: 07391 – 703147 
E-Mail: team@ibb.alb-donau-kreis.de  
Homepage: www.ibb.alb-donau-kreis.de 

Verbandsstandesamt Munderkingen 

Notruf - Rettungsdienst   

Ärztlicher Notdienst 

Apotheken-Notdienst 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

Wochenenddienst Sozialstation 
Raum Munderkingen 

Ambulanter Pflegeservice 
Der Krankenhaus GmbH Alb-Donau-Kreis 

Pflegestützpunkt Alb-Donau-Kreis, 
Sternplatz 5, 89584 Ehingen 

 

mailto:buck@munderkingen.de
http://www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html
http://www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html
mailto:esther.blaum@alb-donau-kreis.de
mailto:team@ibb.alb-donau-kreis.de
http://www.ibb.alb-donau-kreis.de/
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Zum Nachdenken  
  Jeder Mensch hat seine guten Seiten: 
  man muss nur die schlechten umblättern.   Ernst Jünger 

 

Standesamtliche Mitteilungen Oktober 
 

Wir gratulieren zur Geburt  
von Mia Maier, geboren am 05. Oktober 2025,  
Tochter von Katharina Füss und Alexander Maier, 
Grundsheim. 
 

Herzlichen Glückwunsch 
 
 

Freiwillige Feuerwehr Grundsheim 
 

Herbstfest 2025 
Wir bedanken uns bei allen Gästen, die am vergangenen Wochenende unser Herbstfest im Ge-
meindesaal in Grundsheim besucht haben. 
Vielen Dank für Ihr zahlreiches Erscheinen, wir haben uns sehr darüber gefreut! 
 
Dankeschön auch allen Helferinnen und Helfern, die durch ihren Arbeitseinsatz zum Gelingen un-
seres Festes in Grundsheim beigetragen haben. 
 
Freiwillige Feuerwehr Grundsheim 
 

Realschule, Gemeinschaftsschule, Grundschule  
 

Informationsabend "weiterführende Schulen" für Eltern Klasse 4 
In wenigen Monaten steht die Entscheidung an, welche weiterführende Schule im kommenden 
Schuljahr die Kinder der Klasse 4 besuchen sollen. Um Ihnen bei dieser Entscheidung zu helfen, 
ist vom Kultusministerium eine allgemeine Information über die Schularten vorgeschrieben. 
Die Schule an der Donauschleife Munderkingen informiert alle Grundschulen im Einzugsgebiet 
(VG) über die weiterführenden Schulen und schulischen Möglichkeiten zum Übergang. 
 
Aus diesem Grund laden wir alle Eltern der Klasse 4 ganz herzlich zu folgendem Termin ein: 
Allgemeiner Informationsabend „weiterführende Schulen“ 

am Montag, 20.Oktober 2025 um 19.30 Uhr 
in der Aula (Gebäude A) 

 

Mitteilungen des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis 
 

Sitzung des Kreistags 
Am Montag, 20.10.2025, findet im großen Sitzungssaal des Landratsamts in Ulm eine 
Sitzung des Kreistags 
statt. Beginn ist um 14:30 Uhr.  
Tagesordnung 
Öffentliche Beratung 
1. Tourismusbericht 2025 
2. Vergabe der ÖPNV-Leistungen im Linienbündel Langenau 
3. Verlängerung des Vertrages zur Mitfinanzierung des Urgeschichtliches Museum 

Blaubeuren 
4. Feststellung des Jahresabschlusses 2024 des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Alb-Do-

nau-Kreis 
5. Gebührenkalkulation 2026 des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Alb-Donau-Kreis 
6. Feststellung des Jahresabschlusses 2024 
7. Änderung der Gebührensatzung des Alb-Donau-Kreises 
8. Ergänzung des Jugendhilfeausschusses 
9. Bekanntgaben 

Heiner Scheffold, Landrat 
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Deponie „Roter Hau“ am 14.10.25 ab 12 Uhr geschlossen 
 
Wegen einer internen Veranstaltung schließt die Deponie „Roter Hau“ 
in Ehingen-Stetten am Dienstag, 14. Oktober, bereits um 12 Uhr.   
 
 

Bildungsforum 2025:  
„Wie Künstliche Intelligenz unsere Bildung transformiert“ 

 
Künstliche Intelligenz hat Einzug in unseren Alltag und zahlreiche Lebensbereiche gehalten. In vie-
len Fällen unterstützt die KI auch schon bei den Hausaufgaben oder bei Referaten in der Schule. 
Wie können Lehrkräfte KI sinnvoll für die Unterrichtsvorbereitung nutzen? Und wie vermitteln sie 
ihren Schülerinnen und Schülern einen reflektierten Umgang mit KI? 
 
Unter dem Motto „Lernen 4.0 – Wie KI unsere Bildung transformiert“ bringt das Bildungsforum 2025 
am Mittwoch, den 5. November 2025, führende Fachleute, politische Entscheidungsträger, Lehr-
kräfte sowie weitere Akteure zusammen, um die Chancen und Herausforderungen von KI im Bil-
dungssektor zu diskutieren. Landrat Heiner Scheffold eröffnet das Bildungsforum um 16 Uhr. In kur-
zen Impulsvorträgen beleuchten acht Referentinnen und Referenten unterschiedliche Aspekte des 
Themas: 
 

• Manuel Dohmen vom KI-Campus Heilbronn bzw. Zentrum für Schulqualität und Lehrerbil-
dung (ZSL) informiert über die Möglichkeiten und Grenzen von KI.  

• Im Anschluss berichten Kevin Costa und Carlo Mailänder von Bloom Future über eine KI-
gestützte App zur Berufsorientierung und Erfahrungen, die damit im Ostalbkreis gemacht 
worden sind.   

• Prof. Dr. Marten Risius von der HNU Neu-Ulm informiert über den Forschungsstand zu KI 
in der Bildung und der Verbreitung von Fake News.  

• Dr. Sören Schütt-Sayed von der TU Hamburg geht auf den Einsatz von KI in der Berufsbil-
dung nachhaltige Entwicklung (BBNE) ein. 

• Alexander Nikolaus vom Digitalisierungszentrum Ulm/Alb-Donau/Biberach/Neu-Ulm zeigt, 
wie Lehrkräfte KI für die Unterrichtsvorbereitung nutzen können.  

• Patrick Hegedüs und Miriam Fehmann vom Zentrum für Schulqualität und Lehrerbildung 
(ZSL) gehen auf die Themen Urheberrecht und Datenschutz sowie KI in Prüfungen ein. 

 
Mit Humor und Scharfsinn werfen Schülerinnen und Schüler der Grundschule Langenau anschlie-
ßend zentrale Fragen zum Verhältnis von Mensch und Maschine im Klassenzimmer auf: Sie führen 
ein Theaterstück auf unter dem Motto „Klasse Zukunft – Roboter in der Schule?“.  
 
Marktplatz der Möglichkeiten lädt zum Austausch ein 
Vor und nach dem Bildungsforum steht den Teilnehmenden der Marktplatz der Möglichkeiten zur 
Verfügung. Dieser öffnet bereits um 15:00 Uhr seine Türen und bietet bis 19:00 Uhr die Gelegenheit, 
sich mit verschiedenen Akteuren aus der Bildungslandschaft zu vernetzen und sich über erfolgreiche 
Praxisbeispiele zu informieren.  
 
Einladung und Anmeldung 
Das Bildungsforum richtet sich an alle Bildungsakteurinnen und Bildungsakteure, Verantwortliche 
aus kommunaler Politik sowie an Eltern aus dem Alb-Donau-Kreis und der Region. Die Veranstal-
tung ist öffentlich, alle Interessierten sind herzlich eingeladen teilzunehmen. Um eine gute Planung 
zu ermöglichen, wird um eine Anmeldung per E-Mail bis zum 20. Oktober 2025 an bildungsbu-
ero@alb-donau-kreis.de gebeten. 
 
 
Über das Bildungsbüro des Alb-Donau-Kreises 
Das Regionale Bildungsbüro ist die zentrale Koordinierungs- und Servicestelle für Bildungsfragen 
im Landkreis. Es initiiert, begleitet und vernetzt Bildungsakteure mit dem Ziel, allen Bürgerinnen und 
Bürgern bestmögliche Bildungschancen zu ermöglichen und die Bildungslandschaft zukunftsfähig 
zu gestalten. 
 

mailto:bildungsbuero@alb-donau-kreis.de
mailto:bildungsbuero@alb-donau-kreis.de
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Am 4. November 2025: 
Fachtag für landwirtschaftliche Direktvermarkter auf der Schwäbischen Alb 

„Direktvermarktung neu gedacht“ – unter diesem Motto findet der diesjährige Fachtag Direktver-
marktung am Dienstag, den 4. November 2025, von 9:15 bis 16:00 Uhr auf dem Schlossgut Ho-
henroden in Essingen statt. Hofläden und Selbstbedienungsangebote von Bauernhöfen entwickeln 
sich genauso weiter wie der Handel. Deshalb steht die Warenpräsentation am Point-of-sale im Fo-
kus des Fachtags. 
Veranstaltet wird die Veranstaltung von den Landratsämtern Alb-Donau-Kreis, Göppingen, Heiden-
heim und Ostalbkreis. Eine Anmeldung ist bis spätestens Montag, den 20. Oktober 2025, erforder-
lich. Diese ist ausschließlich online über Internetseite https://koala.komm.one/b/t/4c440b7e-f6b4-
439a-aea9-585ed237b45e?2 möglich. Der Flyer steht zum Download auf der Internetseite www.fo-
rum-ernaehrung-hdh.de unter „Publikationen“ zum Download bereit. Die Seminarkosten betragen 
30 Euro pro Betrieb zuzüglich Verpflegung. 
 
Als erster Referent gibt Daniel Kükenhöhner von der Firma Petzinger Hinweise und Tipps, wie mit 
Farben, Beleuchtung und einem geschickten Kundenlauf mehr Umsatz generiert werden kann. Po-
sitive Effekte können bereits ohne großen Aufwand erzielt werden. Miriam Hanselmann von der 
Firma klickeasy zeigt im Anschluss auf, wie sich Direktvermarkter mit der klugen Nutzung von KI 
die Büroarbeit erleichtern können und welche Varianten es dabei gibt. Zusätzlich zu den beiden 
Impulsvorträgen stellt Familie von Woellwarth ihren landwirtschaftlichen Betrieb mit Direktvermark-
tung vor.  
 
 

Bauarbeiten auf der L 1165 und der K 7302: 
Straßensperrungen im Alb-Donau-Kreis 

Die Landesstraße 1165 zwischen Weidenstetten und Altheim/Alb sowie die Kreisstraße 7302 zwi-
schen Hörvelsingen und Beimerstetten werden von Mittwoch, den 15. Oktober 2025, bis Donners-
tag, den 16. Oktober 2025, für Sanierungsarbeiten jeweils maximal einen Tag gesperrt. Weil die 
Fahrbahn in beiden Fällen nicht ausreichend breit ist, ist für die Dauer der Arbeiten eine Sperrung 
aus Sicherheitsgründen notwendig.  
 
Der Verkehr der L 1165 zwischen Weidenstetten und Altheim/Alb wird über die L 1232 bei Ballen-
dorf und umgekehrt umgeleitet. 
Der Verkehr der K 7302 zwischen Hörvelsingen und Beimerstetten wird über die K 7303 bei Bern-
stadt und umgekehrt umgeleitet. 
 
 

Anmeldung bis zum 28. November 2025: 
Lehrgang Sachkundenachweis im Pflanzenschutz 

Das Landwirtschaftsamt des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis veranstaltet von Dezember 2025 bis 
Januar 2026 einen Vorbereitungslehrgang, mit dem nach erfolgreicher Prüfung der Sachkunde-
nachweis im Pflanzenschutz beantragt werden kann. Die Fortbildung richtet sich an Anwenderin-
nen und Anwender von Pflanzenschutzmitteln mit dem Schwerpunkt Ackerbau. In Zusammenar-
beit mit dem Bildungszentrum DEULA Baden-Württemberg in Kirchheim/Teck werden in dem Vor-
bereitungslehrgang die erforderlichen theoretischen und praktischen Kenntnisse für die Prüfung 
vermittelt.  
Die Theorie wird online an folgenden Terminen vermittelt: Am 11. und 18. Dezember 2025 sowie 
am 8., 14., 19. Januar 2026 jeweils von 17:00 bis 20:00 Uhr. Am 23. Januar 2026 findet ein prakti-
scher Tag in der DEULA in Kirchheim/Teck statt. Am 26. Januar 2026 findet von 17:00 bis 20:00 
Uhr ein Termin in Präsenz im Haus des Landkreises, Schillerstraße 30 in Ulm, statt. Dort wird auch 
die schriftliche Prüfung abgelegt. 
Die mündliche Prüfung ist auf den 6. Februar 2026 ab 9:00 Uhr terminiert. Die Kosten für den Kurs 
inklusive Prüfungsgebühr belaufen sich auf 100 Euro für „Anwendung/Beratung“ und 150 Euro für 
die zusätzliche „Abgabesachkunde im Pflanzenschutz“, 15 Euro für die Verpflegung an dem Pra-
xistag in Kirchheim/Teck und etwa 22 Euro für das kursbegleitende Buch. 
 
Interessierte Personen können sich beim Landwirtschaftsamt bis spätestens 28. November 2025 
unter folgendem Link verbindlich anmelden: https://join.next.edudip.com/de/webi-
nar/20259/2549976.  
Ansprechpartner für Rückfragen ist Samuel Stetter (Tel. 0731/185-3113, E-Mail: Samuel.Stet-
ter@alb-donau-kreis.de). 

https://koala.komm.one/b/t/4c440b7e-f6b4-439a-aea9-585ed237b45e?2
https://koala.komm.one/b/t/4c440b7e-f6b4-439a-aea9-585ed237b45e?2
http://www.forum-ernaehrung-hdh.de/
http://www.forum-ernaehrung-hdh.de/
https://join.next.edudip.com/de/webinar/20259/2549976
https://join.next.edudip.com/de/webinar/20259/2549976
mailto:Samuel.Stetter@alb-donau-kreis.de
mailto:Samuel.Stetter@alb-donau-kreis.de
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Vorankündigung 
Kreisseniorentag am 25.Oktober 2025 

10.00 bis 16.00 Uhr 
89134 Blaustein, Haldenweg 3, Blautalhalle 

 
Tagesthema: Abenteuer Alter 
Vortrag  
Gemeinsam in die Zukunft - mit Vertrauen älter werden 
Annegret Trübenbach-Klie; Bildungsreferentin (M.A.), Freiburg 
 
Vortrag am Nachmittag  
Wir brauchen einander – als Generationen das Leben gestalten 
Marianne und Reinhard Kopp; GroßelternAkademie 
 
Vortrag am Nachmittag  
Ein Tag mit digitaler Begleitung für Senioren 
Udo Besenreuther; Sii 
 
Herzliche Einladung für jedermann zum Kreisseniorentag 
Eintritt frei 
Parkmöglichkeit und barrierefreier Zugang ist vorhanden 
Für Mittagessen und Getränke ist gesorgt 
Zahlreiche Infostände werden angeboten 
Einladungsflyer mit genauem Programmablauf erfolgt später 

 
 

Regierungspräsidium Tübingen  
 

Nachhaltigkeit im Kleiderschrank 
Die Anschaffung neuer Outfits kann teuer sein und belastet in Verbindung mit dem Wegwerfen ge-
brauchter Kleidung zudem die Umwelt. Zu beidem gibt es eine sinnvolle Alternative: Die Klamot-
tentauschparty. Am Freitag, 10. Oktober 2025, laden das Biosphärenzentrum Schwäbische Alb, 
die Volkshochschule Bad Urach-Münsingen e. V., die Münsinger Tafel und die BruderhausDiako-
nie zur 24. Klamottentauschparty in die Zehntscheuer in Münsingen ein. Von 18:00 bis 19:30 Uhr 
werden gut erhaltene und gewaschene Kleidungsstücke getauscht.  
Die Klamottentauschparty ist mehr als nur ein Tauschmarkt für Kleidung. Sie ist ein Zeichen für 
nachhaltiges Handeln im Alltag und eine Möglichkeit, umweltbewusst zu leben. Durch das Tau-
schen von Kleidungsstücken können Teilnehmende nicht nur Geld sparen, sondern auch Wasser, 
Energie und Abfall reduzieren. Und das alles in einer entspannten Atmosphäre, bei der man neue 
Leute treffen und neue Outfits entdecken kann. 
Jugendliche und Erwachsene können bis zu 15 gut erhaltene Kleidungsstücke mitbringen und ge-
gen andere tauschen. Am Eingang werden die Kleidungsstücke auf ihre "Tauschtauglichkeit" über-
prüft. Alle gut erhaltenen Stücke dürfen auf der Tauschfläche ausgestellt werden. Anschließend 
können die Teilnehmenden die Kleidungsstücke der Anderen durchstöbern und gewünschte Ob-
jekte kostenlos mitnehmen. 
Die Klamottentauschparty ist ein Angebot für alle, die nachhaltig leben und gleichzeitig Spaß ha-
ben wollen. Die Veranstaltung ist kostenlos und offen für alle Menschen ab 16 Jahren. Die Bruder-
hausDiakonie bietet während der Veranstaltung Getränke an. 
Hintergrundinformationen: 
Die Veranstaltung ist Teil des Jahresprogramms des Biosphärenzentrums Schwäbische Alb. Wei-
tere Informationen über das Programm sind online unter https://www.biosphaerengebiet-alb.de zu 
finden. 
 

 
 

https://www.biosphaerengebiet-alb.de/


6 
 

Regierungspräsidium Tübingen  
 

Andreas Eytner ist neuer Leiter des Strahlenschutzreferats  
im Regierungspräsidium Tübingen 

 
Regierungspräsident Klaus Tappeser hat die Leitung des neuen Referats „Strahlenschutz“ mit Wir-
kung zum 1. Oktober 2025 an Andreas Eytner übergeben. „Aufgrund seiner bisherigen Tätigkeit in 
der Fachaufsicht Strahlenschutz für die Regierungspräsidien und seiner Erfahrung auf ver-
schiedensten Verwaltungsebenen ist Eytner eine Idealbesetzung für die neue Aufgabe“, so Tappe-
ser. „Es ist gut, dass wir unser Strahlenschutzreferat so zügig und mit einer hohen fachlichen Kom-
petenz besetzen können.“ 
Der 60-jährige Andreas Eytner ist gebürtig aus Südbaden. Von 1985 bis 1988 hat der Diplom-Inge-
nieur (ETH) zunächst an der Fachhochschule Muttenz in der Schweiz sein erstes Studium absol-
viert. Von 1988 bis 1992 folgte dann das Aufbaustudium an der ETH Zürich. Seine berufliche Lauf-
bahn begann Eytner zunächst beim Staatlichen Gewerbeaufsichtsamt Villingen-Schwenningen, 
1997 wechselt er zum Staatlichen Gewerbeaufsichtsamt Göppingen. Im Jahr 2001 war Andreas 
Eytner im Sozialministerium zunächst im Arbeitsschutzreferat und anschließend in der Landes-
krankenhausplanung tätig. 2016 wechselte er zum Umweltministerium in das Fachreferat Strahlen-
schutz. 
Im Zuge des Doppelhaushalts 2020/21 hatte das Land Baden-Württemberg den Strahlenschutz 
deutlich gestärkt und landesweit 42 zusätzliche Stellen geschaffen. Seither arbeiten im Regie-
rungspräsidium Tübingen auf acht Stellen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Referat Strahlen-
schutz. Sie kontrollieren insbesondere den Strahlenschutz im Bereich Medizin und Technik. Im Fo-
kus stehen der sichere Umgang mit radioaktiven Stoffen und der Betrieb von Bestrahlungsanlagen. 
Ausgeweitet werden auch die Kontrollen bei der Nutzung hochradioaktiver Strahlenquellen in der 
Industrie, beispielsweise in der Werkstoffprüfung.  
Hintergrundinformationen:  
Die Strahlenbelastung der Bevölkerung kommt nur zum geringsten Teil aus dem Betrieb und dem 
Abbau von Kernkraftwerken. Die weitaus größere Rolle spielt die Strahlung aus dem medizini-
schen Bereich und aus den in der Natur vorkommenden radioaktiven Stoffen. Das Referat Strah-
lenschutz hat die Aufgabe, wirkungsvolle Maßnahmen zum besseren Schutz der Menschen vor 
dieser Strahlbelastung zu ergreifen. Grundlage hierfür ist das am 31.12.2018 in Kraft getretene 
Strahlenschutzrecht. 
 
 

B 30 Umbau der Anschlussstelle Wiblingen,  
Tieferlegung der L 260 ab Montag, 13.10.2025 

 
Das Regierungspräsidium Tübingen lässt seit dem 1. September 2025 die Anschlussstelle Wiblin-
gen umbauen.  
Ab Montag, 13.10.2025, bis zum Freitag, 31.10.2025, wird in der Bauphase III die L 260 unter der 
B 30-Brücke herabgesetzt, um unter dem Bauwerk die standardmäßige Durchfahrtshöhe von 4,50 
Metern zu erhalten. Diese Durchfahrtshöhe ermöglicht zukünftig die frühzeitige Einordnung des 
Schwerverkehrs und trägt so zur Verbesserung der Leistungsfähigkeit der umgebauten Kreuzung 
bei. 
Im Anschluss ab Montag, 3. November 2025, folgen für ca. eine Woche kleinere Baumaßnahmen 
zur Kabelverlegung. Diese ziehen jedoch keine größeren Eingriffe auf der L 260 nach sich. 
Über die weiteren Bauabschnitte wird das RP zu gegebener Zeit informieren. 
Verkehrsführung 
Mit dieser Bauphase III wird der Abfahrtsast der B 30 in Richtung Donautal wieder für den Verkehr 
freigegeben. 
Der Verkehr von Wiblingen Richtung Industriegebiet Donautal, sowie der Verkehr in umgekehrter 
Richtung wird einspurig an der Baustelle vorbei geleitet. Hierfür wird derzeit vor der B 30-Brücke 
eine Mittelstreifenüberfahrt als provisorische Überleitung auf die gegenüberliegende Fahrbahn ge-
baut. Es ist damit zu rechnen, dass die Verkehrsführung zu Staubildungen führen wird. 
Das Regierungspräsidium Tübingen bittet die Verkehrsteilnehmenden um Verständnis für die mit 
der Maßnahme zusammenhängenden Beeinträchtigungen. 
Kosten:  
Die Gesamtkosten der Maßnahme belaufen sich auf rund 650.000 Euro. Diese werden von der 
Bundesrepublik Deutschland, dem Land Baden-Württemberg und der Stadt Ulm getragen. 
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Hintergrundinformationen:  
Aktuelle Informationen über Straßenbaustellen im Land können 
 Interessierte auf der Internetseite der Straßenverkehrszentrale  
des Landes Baden-Württemberg unter 
 https://www.verkehrsinfo-bw.de/ abrufen.  
Verkehrsinfo-BW gibt es auch als App  
(kostenlos und ohne Werbung) –  
Infos unter https://www.verkehrsinfo-bw.de/verkehrsinfo_app. 
 
Umleitungsskizze 
 

 

Waldtag 2025 
Forstbetriebsgemeinschaft Alb-Donau-Ulm 

Am Freitag, den 17. Oktober 2025 ab 13:30 Uhr, veranstaltet die FBG-Alb-Donau-Ulm eine forst-
wirtschaftliche Informationsveranstaltung für Privatwaldbesitzer und alle Interesierte um das 
Thema Wald in Erbach-Ringingen im Privatwald von Freiherr von Gaisberg an der Kreisstraße von 
Ringingen nach Schelklingen. Wie in den Jahren zuvor hat die Forstbetriebsgemeinschaft für Sie 
ein interessantes Programm zusammengestellt. Dieses Jahr wird sich alles um Maschinen, Tech-
nik und Unfallverhütung drehen.  
Beginn um 13.30 Uhr  
Folgende Stationen bilden das Programm: 

1.) Produktpallette Firma Stihl 
Alle gängigen Motorsägen, Freischneider, Hochentaster, Astscheren und Gehölzschneider 
als 2Takt Verbrenner sowie die komplette Akku-Palette mit der neuesten Technik. 

2.) Produkte der Firma Toro / AS-Motor   
hier wird folgendes gezeigt: Stumpenfräse, Erdbohrgeräte, Hochgrasmäher, Mähraupe und 
eine Spillwinde zur Unterstützung von manueller Holzernte sowie mechanische Fäll-Keile 
u.a. auch ferngesteuert. 

3.) Landwirtschaftliche Berufsgenossenschaft Baden Württemberg  
Die BG wird mit einem Fällsimulator alle wichtigen Punkte zur Unfallverhütung ansprechen 
und mit einer praktischen Vorführung eines ferngesteuerten Fällkeiles in der Praxis 
demonstrieren. 

4.) Abschlussbesprechung Holzmarkt 25/26   
Herr Martin Merkle von der Holzverkaufstelle des Alb-Dona-Kreis wird einen Überblick über 
die Holzmarktsituation im kommenden Winter geben 
Nach Ende der Veranstaltung besteht die Möglichkeit bei einer Leberkässemmel und einem 
Getränk sich mit anderen Besuchern und Veranstaltern auszutauschen. Der Veranstal-
tungsort ist ausgeschildert 

Bei der Veranstaltung ist ein Forsthelm zu tragen ! 
 

Agentur für Arbeit Ulm informiert: 
 

Jobcenter Ulm  

Das Jobcenter baut um 
Ab Montag, den 13. Oktober wird das Jobcenter Ulm in der Schwambergerstraße umgebaut. Wäh-
rend der Bauarbeiten sind Vorsprachen zur Klärung persönlicher Anliegen nach vorheriger Termin-
vereinbarung weiterhin möglich. Allerdings müssen Besucher bis zum 16. Dezember mit baube-
dingten Beeinträchtigungen rechnen. Der Haupteingang wird auf den Seiteneingang zum Willy-
Brandt-Platz umgelegt, ein barrierefreier Zugang ist nur eingeschränkt möglich. Den Kundinnen 
und Kunden empfiehlt die Geschäftsführung ihre Anliegen nach Möglichkeit online zu klären. Dies 
ist über www.jobcenter-ulm.de oder über die Jobcenter-App am Smartphone möglich.  
 
Termine sind jederzeit über das Buchungsportal auf www.jobcenter-ulm.de zu bekommen. Die 
Jobcenter App gibt es für iOS im Apple App Store oder für Android im Google Play Store.  

https://www.verkehrsinfo-bw.de/
https://www.verkehrsinfo-bw.de/verkehrsinfo_app
http://www.jobcenter-ulm.de/
http://www.jobcenter-ulm.de/
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Allgemeine Blinden- und Sehbehindertenhilfe e.V. 
 

Einladung der Allgemeinen Blinden- und Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH)  
– Regionalgruppe Allgäu -  
 

Wir laden Sie herzlich ein, am Samstag, 18.10.2025 um 14.00 Uhr zu unserem Gruppentreffen. 
Treffpunkt ist der Bahnhof Kißlegg, Gleisneun, Bahnhofstr. 7, 88353 Kißlegg..  
 
Ausdrücklich erwünscht sind bei all unseren Treffen immer Betroffene sowie die Angehörigen be-
troffener und ratsuchender Menschen. Um besser planen zu können, bitten wir möglichst um vor-
herige Anmeldung per Telefon direkt bei Gruppenleiter Hans Joachim Sauer, Tel. 0171-2887750. 
Nähere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage: www.abs-hilfe.de 
 

 

Regionale Energieagentur Ulm 
 

Praktische Heiztipps für die kalte Jahreszeit 
 
Mit richtigem Heizen und Lüften Geld sparen 
Zukunft Altbau: Energieverbrauch senken ohne Behaglichkeit einzubüßen  
Während der Heizsaison richtig zu heizen und zu lüften lohnt sich. Mit einigen Kniffen können 
Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer die jährlichen Heizkosten um bis zu 20 Prozent redu-
zieren. Darauf weist das vom Umweltministerium Baden-Württemberg geförderte Informationspro-
gramm Zukunft Altbau hin. Mit leichten Anpassungen lassen sich in einem durchschnittlichen 
Haushalt in einem Altbau bis zu 200 Euro im Jahr einsparen. Wichtig sind eine moderate Raum-
temperatur, eine auf den eigenen Tagesablauf eingestellte Temperaturregelung, korrektes Lüften 
sowie das Vermeiden von Wärmestaus durch verdeckte Heizkörper. 
Fragen zum Thema beantwortet das Team von Zukunft Altbau kostenfrei am Beratungstelefon un-
ter 08000 12 33 33 (Montag bis Freitag von 9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an beratungstele-
fon@zukunftaltbau.de. 
 
Viele Menschen heizen in der kalten Jahreszeit zu viel und zahlen dafür unnötig hohe Heizkosten. 
Immerhin: Mehr als zwei Drittel des gesamten Energieverbrauchs der deutschen Privathaushalte 
entfallen aufs Heizen. In vielen Wohnungen steigen die Raumtemperaturen im Herbst und Winter 
auf 23 bis 24 Grad Celsius. Oft reichen jedoch schon 19 bis 20 Grad für ein angenehmes Raum-
klima. Vor allem in älteren Gebäuden ist die Absenkung der Temperatur bei den Heizkosten spür-
bar. Als Faustregel gilt: Pro Grad weniger sinkt der Energieverbrauch um sechs Prozent. „Redu-
ziert man die Raumtemperatur beispielsweise von 23 auf 20 Grad, spart man fast ein Fünftel der 
Heizkosten“, sagt Frank Hettler von Zukunft Altbau.  
 

Heizkosten sparen: Weniger ist mehr 
Die passende Raumtemperatur ist der Schlüssel zu geringeren Heizkosten. Frank Hettler betont: 
„Das Thermostatventil kann in Wohn-, Arbeits- und Kinderzimmer auf Stufe drei gestellt werden. 
Damit erreicht man eine Temperatur von 20 Grad Celsius.“  
Derartige Temperaturen sind nicht in allen Zimmern erforderlich. Für Schlafräume und selten ge-
nutzte Zimmer genügt in der Regel die Stufe zwei am Heizkörperregler. Ideal sind dort Temperatu-
ren von 16 bis 18 Grad. In der Küche reicht diese Einstellung ebenfalls, da das Kochen zusätzliche 
Wärme liefert. Zudem senkt eine kühlere Küche den Stromverbrauch des Kühlschranks. Im Bad 
wiederum ist die Stufe drei bis vier angemessen.  
Wichtig zu beachten: Die Stufen eins bis fünf am Heizungsregler stehen für die Raumtemperatur, 
nicht für die Geschwindigkeit, mit der der Raum aufgeheizt wird. Eine höhere Stufe führt also nicht 
zu schnellerem Heizen, sondern lediglich zu einer – oft unnötig – höheren Endtemperatur. 
 

Temperatur an den Tagesablauf anpassen 
Keiner zu Hause? Dann sollte man das Thermostatventil herunterdrehen. Stufe eins bis zwei ist 
bei mehreren Stunden Abwesenheit ratsam. Am Regelgerät der Heizungsanlage stellt man auch 
die automatische Nachtabsenkung ein: Etwa eine Stunde vor der Bettruhe kann man die Solltem-
peratur bereits von 20 auf 16 Grad absenken. Eine Stunde vor dem Aufstehen sollte sie dann 
hochgeregelt werden, damit die Räume wieder warm sind. Außerdem gilt es zu bedenken, dass 
der Tagesablauf am Wochenende anders ist. Diese zeitgesteuerte Temperaturregelung lässt sich 
mit fast allen Heizungssteuerungen umsetzen.  

http://www.abs-hilfe.de/
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Heiztemperatur absenken lohnt sich 
Ein Mythos besagt, dass das Wiederaufheizen eines Hauses nach einer Absenkphase mehr Ener-
gie verbrauche, als durch die reduzierte Temperatur eingespart wird. Energieexperte Frank Hettler 
widerspricht dem klar. „Das Absenken der Temperatur ist sinnvoll. Messungen belegen, dass die 
Einsparungen höher sind als der Mehrverbrauch beim Wiederaufheizen.“ Ob morgens nach einer 
kühlen Nacht oder nach längerer Abwesenheit – das vorübergehende Absenken und spätere 
Hochfahren der Heizung spart stets mehr Energie als ein durchgehend beheiztes Gebäude. Bei 
längerer Abwesenheit im Winterhalbjahr – etwa während eines Urlaubs – kann die Raumtempera-
tur übrigens problemlos auf zwölf bis 15 Grad abgesenkt werden. 
 
Richtig lüften – Wärme erhalten, Feuchtigkeit vermeiden 
Auch in der kalten Jahreszeit ist regelmäßiges Lüften unverzichtbar. Nicht nur für ein gesundes 
Raumklima, sondern auch, um Feuchteschäden zu vermeiden. Am effektivsten und energieeffizi-
entesten ist das Querlüften: Dabei werden gegenüberliegende Fenster gleichzeitig weit geöffnet. 
Die verbrauchte, feuchte Raumluft wird dadurch schnell gegen frische, trockene Außenluft ausge-
tauscht. Besonders in Küche und im Bad ist diese Methode wichtig, da beim Kochen, Duschen 
oder Wäschewaschen besonders viel Feuchtigkeit entsteht.  
Im Winter gilt die Faustregel: mehrmals täglich für fünf bis zehn Minuten lüften. In Wohn- und 
Schlafräumen reichen meist drei kurze Lüftungsphasen – morgens, mittags und abends. In der 
Heizperiode sollten die Fenster auf keinen Fall gekippt werden. Das verlängert den Luftaustausch 
unnötig, führt zu Wärmeverlusten und lässt die Wände rund um das Fenster auskühlen. Diese 
müssen anschließend mit zusätzlicher Heizenergie wieder aufgeheizt werden, was den Energie-
verbrauch in die Höhe treibt. Das gilt auch für das WC, auch hier hilft stoßlüften am wirkungsvolls-
ten gegen unangenehme Gerüche. 
Auch das falsche Platzieren von Möbeln und Vorhängen beeinflusst die Heizleistung. Heizkörper 
sollten nicht durch Sofas, Schränke oder schwere Vorhänge verdeckt werden. Dies behindert die 
Luftzirkulation und verursacht Wärmestaus. Die warme Luft kann sich nicht frei im Raum verteilen. 
Die Folge: ein höherer Energieverbrauch bei gleichzeitig geringerem Wohnkomfort. 
 
Entlüften und Energie sparen 
Zum Start der Heizsaison sollten Eigentümerinnen und Eigentümer ihre Heizkörper überprüfen und 
bei Bedarf entlüften. Denn Luft im Heizkörper mindert die Heizleistung deutlich. Dadurch werden 
die Räume langsamer warm, gegebenenfalls wird das angestrebte Temperaturniveau gar nicht er-
reicht. Wer daraufhin die Heizung höher dreht, um die gewünschte Temperatur zu erreichen, ver-
schwendet Heizenergie.  
 
Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von Wohnhäusern gibt es auf www.zukunftalt-
bau.de. 
 

Veranstaltungen, Anzeigen und Vereinsnachrichten 
 
 

 
 

Herzliche Einladung zum 51. Herbstfest mit Metzelsuppe  
am 12. Oktober 2025  
in der Mehrzweckhalle Oberstadion 
 

Der Musikverein "Lyra" Unterstadion veranstaltet am Sonntag, 12. Oktober 2025 sein traditionel-
les 51. Herbstfest mit Metzelsuppe in der Mehrzweckhalle Oberstadion. Eröffnet wird unser Herbst-
fest mit dem Frühschoppen des Musikverein “Edelweiß” Rottenacker ab 11 Uhr.  
Zum Mittagessen bieten wir wieder unsere vielfältige, traditionelle Speisekarte aus bekannt guter 
Küche an.  
Unser Festprogramm am Nachmittag bei Kaffee und Kuchen und am Abend: 
● 14:30 Uhr Kindergärten Oberstadion  
● 15:00 Uhr Jugendgruppe Unterstadion/ Emerkingen 
● 16:00 Uhr Jugendkapelle MV Lyra Unterstadion 
● 18:30 Uhr Musikkapelle Zwiefalten 
 
Wir freuen uns, mit Euch in gemütlicher und geselliger Runde unser Herbstfest zu feiern und laden 
Euch hierzu recht herzlich ein. 

Musikverein „Lyra“ Unterstadion e.V.  
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Halbtagestreff am 10.Oktober 2025 
Wir treffen uns am Freitag, 10.Oktober 2025 14:00 Uhr, an der Pfarrkirche Oberstadion 
zur Besichtigung der Kirche (ca. 1 Std.) anschließend fahren wir zum „Josefshof“ zum 
gemütlichen Zusammensein. 
Die Vorstandschaft 

 
 
 

Der Zwiefalter Geschichtsverein lädt zum achten Barock-Konzert mit Werken von 
Pater Ernest Weinrauch im Münster am Sonntag, dem 12.Oktober 2025 

 

Seit 2005 widmet sich der Laienchor des Vereins mit Musikern aus Zwiefalten, der Nachbarschaft 
und der französischen Partnergemeinde La Tessoualle der Wiederentdeckung der geistlichen Mu-
sik von Pater Ernest Weinrauch (1730 – 1793), der einst im Kloster Zwiefalten wirkte.  
Aus einer ersten Idee ist eine Erfolgsgeschichte geworden, die weit über Zwiefalten hinausstrahlt: 
Seine Musik erklang bereits im böhmischen Kloster Kladrau, in La Tessoualle und in seiner Hei-
matstadt Donauwörth. 
Besucher der „Weinrauch-Konzerte“ äußern sich in Superlativen: „Den Himmel vor Augen – berüh-
rend und einzigartig - man vergisst es nicht!  
Am Sonntag, dem 12. Oktober 2025, 17 Uhr, kehrt nach längerer, auch pandemiebedingter Pause 
die Konzertreihe zurück.  
Zum achten Mal erfüllt prachtvolle barocke Musik das Zwiefalter Münster. Das Weinrauchkonzert 
ist längst kein Geheimtipp mehr, sondern ein kulturelles Ereignis, das Menschen weit über die Re-
gion hinaus anzieht. 
Karten-Vorverkauf bei Eisen- u. Haushaltswaren Bruno Auchter, Hauptstrasse 38, Zwiefalten.  
Soweit noch verfügbar, sind Karten auch vor dem Konzert an der Abendkasse zu erhalten.  
Preise: 
Normalpreis 23 €, Schüler & Studenten: 10 €, Mitglieder des Geschichtsvereins Zwiefalten: 18 €. 
Kartenreservierungen sind möglich 
- per mail: konzertkarten@geschichtsverein-zwiefalten.de 
- per Telefon: 07373-103288 (werktags 8:30 – 16:00 Uhr), 07373-921188 und 07373-915134.  
Die Karten liegen an der Abendkasse bereit! 
 

 

VdK Ortsverband Oggelsbeuren 

Zwiefalter Geschichtsverein 
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Konzertchor Oberschwaben mit Martin Palmeri (Tango Argentino)  
und Anton Bruckner 

 
Unter dem Titel „Magnificat“ gibt der Konzertchor Oberschwaben zusammen mit zwei Solis-
tinnen und einem Tangoensemble ein Konzert: 

am Samstag, 25. Oktober um 18 Uhr im Münster Obermarchtal. 
 
Unsterblich sind die Chormotetten Anton Bruckners. Fünf davon wird der Chor a cappella vortra-
gen, darunter das „Locus iste“ und das siebenstimmige „Ave Maria“.  
Martin Palmeri ist ein absoluter Glücksfall für die Chormusik. Der 1965 geborene Argentinier hat 
ein neues Genre geistlicher Musik geschaffen, welche den Tango Argentino mit barocker Kontra-
punktik und der reichhaltigen Harmonik der Romantik verbindet. Seine Kompositionen sind mitrei-
ßend und von einzigartiger Schönheit. Sein Bekanntheits- und Beliebtheitsgrad nimmt seit der 
„Misa Tango“ (2015) weltweit kontinuierlich zu. Wir hören das „Nisi Dominus“, eine Auftragskompo-
sition des Carus-Verlags und als Hauptwerk das „Magnificat“, den Lobpreis Mariens in elf Sätzen. 
Freude und Jubel sind hier genauso leidenschaftlich und überzeugend vertont wie Gottes Allmacht 
und Barmherzigkeit, bis hin zum abschließenden Lobpreis. 
Zu dem 40köpfigen Konzertchor Oberschwaben unter Leitung von Gregor Simon treten die zwei 
Solistinnen Katarzyna Jagiello (Ulm) und Cornelia Lanz (München), ein siebenköpfiges Strei-
cherensemble, die Pianistin Anita Bender (Biberach) und der international preisgekrönte Bandone-
onspieler Giancarlo Palena (Italien).    
 
Karten zu 27, 23 und 19 € gibt es an der Abendkasse und können auch reserviert werden unter: 
konzertchoroberschwaben@web.de. 
 

Das Konzert wird wiederholt am Sonntag, 26. Oktober um 18 Uhr 
in der Wallfahrtskirche Steinhausen. 

 

 
 

Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer der Museumsgesellschaft Ehingen, 
wir möchten Sie gerne auf eine Veranstaltung der vhs zusammen mit der keb, der Katholischen 
Erwachsenenbildung Ulm-Alb-Donau, aufmerksam machen. 

Einladung 
Schwester Sonne – Bruder Feuer  
Impressionen zum Sonnengesang des Franz von Assisi 
am Dienstag, 14. Oktober 2025, um 19.30 Uhr, 
im Franziskanerkloster der vhs Ehingen 
kostenfreier Eintritt 
 
An der Veranstaltung wirken mit: Marianne Hollenstein (Kunst), Peter Dunkl (Lesung), Sarah 
Scharpf (Musik), Dr. Oliver Schütz (Impulse und Konzept)  
Wir bitten um vorherige Anmeldung über unsere Website www.vhs-ehingen.de,  
telefonisch (07391 503 503) oder per Mail an vhs@ehingen.de. 
 
 

 
 

Gockelschießen im Schützenhaus 
 
Am Sonntag, 19.10.2025 findet das traditionelle Gockelschießen und -paschen statt. Ab 10 Uhr 
können wieder Gockels herausgeschossen bzw. gewürfelt werden. Zudem besteht ab 11.30 Uhr 
wieder die Möglichkeit zum Mittagessen bei leckeren Rindsrouladen, Hähnchen und hausgemach-
ten Maultaschen. Am Nachmittag gibt es hausgemachte Kuchen und Kaffee im Schützenhaus.  
Bei tollem Vesper in geselliger Runde kann der Sonntag abgeschlossen werden! 
 
Auf Euer kommen freut sich der  
Schützenverein Hundersingen 

Konzert im Münster Obermarchtal 

Museumsgesellschaft Ehingen 

Schützenverein Hundersingen 1957 e.V. 

http://www.vhs-ehingen.de/
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Nachdem im letzten Jahr das erstmalig veranstaltete Apfelfest des Obstbauvereins Munderkingen 
großen Zuspruch erfahren hat, soll auch in diesem Jahr wieder ein Apfelfest stattfinden.  
 
In Zusammenarbeit mit dem Gasthaus „Rose“ veranstaltet der Obstbauverein am  

Sonntag, 26. Oktober 2025 
von 12.00 bis 17.00 Uhr 

 
erneut ein Apfelfest. Sowohl in den Gasthausräumen der „Rose“ als auch im Außenbereich (Pavil-
lon im Biergarten) werden den Besuchern Kaffee und Kuchen sowie frisch hergestellte Waffeln mit 
Apfelduft angeboten. 
Die Besucher haben die Möglichkeit, verschiedene Apfelsorten aus der diesjährigen Obsternte zu 
erwerben, die aus den Obstanlagen unseres Vorstandsmitgliedes Otto Fürst aus Hundersingen 
stammen. Auch Vorstandsmitglied und Imker Markus Merkle wird Honigprodukte aus seiner Imke-
rei anbieten. 
Bei dem Wettbewerb „Wer hat den schwersten Apfel“ können Gutscheine für Äpfel usw. aus 
den Obstplantagen Fürst gewonnen werden. Außerdem wird ein kostenloses Kastanienschätzspiel 
(Anzahl der Kastanien raten) angeboten. Auch hierbei gibt es Gutscheine zu gewinnen.  
 
Die Kapelle Rupp (Bruno und Hubert Rupp) werden die Apfelfestbesucher musikalisch unterhalten.  
 
Also: „Auf geht’s zum Apfelfest nach Munderkingen!“ 
Der Obstbauverein würde sich freuen, wie im letzten Jahr wieder viele Besucher  
beim Apfelfest begrüßen zu können. 
 
 

 
 
SVU 1:1 SG Dettingen 

 
Im Spitzenspiel der Kreisliga B trennten sich der SVU und die SG Dettingen mit einem 1:1-Unent-
schieden. Damit bleibt der SVU weiterhin ungeschlagen und wahrt die Chance, in der kommenden 
Woche mit einem Sieg an der SGD vorbeizuziehen. Die Reserve setzte ihren Erfolgskurs fort und 
gewann ihr Spiel souverän mit 3:0. Die Tore erzielten Fabian Schweikert, Jonas Schosser und 
Christian Bammert. 
 
Zu Beginn erwischten die Gastgeber den besseren Start und setzten den SVU früh unter Druck. 
Die ersten zwanzig Minuten gehörten klar den Dettingern, die aus ihrer Überlegenheit jedoch zu-
nächst kein Kapital schlagen konnten. Der SVU reagierte mit kompakter Defensivarbeit und lauerte 
auf schnelle Umschaltmomente. In der 25. Minute führte genau ein solcher Konter zur Führung: 
Nach einer starken Balleroberung im Mittelfeld legte Hannes Prill auf Julian Forster ab, der seinen 
Gegenspieler stehen ließ und den Ball präzise ins kurze Eck zur 1:0-Führung einschoss. Kurz da-
rauf jubelte der SVU erneut, doch ein Treffer zum vermeintlichen 2:0 wurde aufgrund einer knap-
pen Abseitsentscheidung zurückgenommen. Daraufhin ging es mit der knappen Führung in die 
Pause. 
 
Nach dem Seitenwechsel ließ sich der SVU etwas tiefer fallen und überließ den Gastgebern auf 
schwierigem Geläuf mehr Spielanteile. Gefährlich wurde es daher vor allem bei Standards – so 
auch in der 51. Minute, als ein Freistoß aus dem Halbfeld von einem Dettinger Spieler per Kopf 
zum 1:1-Ausgleich verlängert wurde. In der Folge entwickelte sich ein kampfbetontes Spiel mit we-
nigen klaren Chancen auf beiden Seiten. Trotz großem Einsatz auf beiden Seiten blieb es beim 
1:1-Endstand. 
 

Ausblick: 
Durch das Unentschieden ist der SVU in direkter Schlagdistanz und kann nächste Woche durch 
einen Sieg gegen die SF Donaurieden/Dellmensingen an der SG Dettingen in der Tabelle auf den 
ersten Tabellenplatz vorbeiziehen. Gespielt wird am So., 12.10. um 15:00 Uhr in Donaurieden. Die 
Reserve spielt bereits um 13:00 Uhr. Wir hoffen auf eure Unterstützung! 
 
 

Obstbauverein Munderkingen 

SV Unterstadion  e.V.  
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Abteilung Tischtennis 
 

Ergebnisse vom letzten Spieltag: 
SV Unterstadion Jugend - TSV Erbach IV   6:4 
SV Unterstadion II - TSV Schelklingen       4:9 
  

Nächster Spieltag: 
Sa. 11.10.2025 / 18:30 Uhr 
SC Berg II - SV Unterstadion 
 
Di. 14.10.2025 / 19:15 Uhr 
TTC Ehingen II - SV Unterstadion 
 
 

Kirchliche Mitteilungen der Evangelischen Kirchengemeinde Rottenacker 
 
 
Freitag, 10. Oktober 2025 
09:30 Uhr Treffen des Besuchsdienstes 
18:00 Uhr letzte Möglichkeit zur Abgabe eines Wahlvorschlags 
19:00 Uhr Sitzung des Ortswahlausschusses 
 
Sonntag, 12. Oktober 2025 
Wochenspruch für die Woche nach dem 17. Sonntag nach Trinitatis:  
„Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat.“  1. Johannes 5,4 
09:30 Uhr Gottesdienst (Jochen Reusch)  
 
Montag, 13. Oktober 2025 
15:30 Uhr Bücherei geöffnet bis 17:30 Uhr, Eingang Haldengässle 
 
Dienstag, 14. Oktober 2025 
14:00 Uhr  Seniorennachmittag 
18.00 Uhr Strickkreis 
19:30 Uhr  KGR - Sitzung in Blaubeuren 
 
Mittwoch, 15. Oktober 2025 
09:15 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemeindehaus 
15:00 Uhr Konfirmandenunterricht 
18:00 Uhr Line-Dance für Einsteiger 
19:30 Uhr KGR-Sitzung 
20:00 Uhr Kirchenchorprobe 
 
Donnerstag, 16. Oktober 2025 
12:00 Uhr Oifach essa 
18.30 Uhr All4one – „Kochen mit Noah“ – Gemeindehaus Rottenacker 
20:15 Uhr Vorbereitung Kinderkirche 
 
Freitag, 17. Oktober 2025 
19:00 Uhr Fjgaro Hauptversammlung 
 
Samstag, 18. Oktober 2025 
19:00 Uhr Gottesdienst im Käppele in Mundeldingen (Pfarrer Jochen Reusch) 
 
 

Gospelprojektchor 
Unter dem Motto "Children of god" wollen wir Gottesdienste in Munderkingen (12.10.2025) und 
Rottenacker (19.10.2025) singend mitgestalten. 
Wir freuen uns auf Sie als Zuhörer in den Gottesdiensten in Munderkingen und Rottenacker. 
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Adonia 

 
Am 01. November 2025 wird der Projektchor von Adonia bei uns Halt machen.  
Für die Mitarbeiter dieses Chors benötigen wir Unterkünfte für eine Nacht.  
Wer sein Gästezimmer für diese Nacht zur Verfügung stellen kann, der darf sich gerne im 
Pfarramt (Tel: 2298 oder pfarramt.rottenacker@elkw.de) melden. Herzlichen Dank. 
 
 

Erntedank 2025 
Herzlichen Dank für alle Gaben und herzlichen Dank für die fantastische Installation. 
 

 
Konzert-Ankündigung 

  

Adonia-Musical MOSE - GERETTET UND BEFREIT in Rottenacker 
48 Projektchöre bringen das neue Musical deutschlandweit 192 Mal auf die Bühne 
 
Rottenacker. 70 junge Menschen aus Baden-Württem-
berg vereint als Adonia-Projektchor und Band, sind am 
Samstag, 01. November 2025 um 18:30 Uhr in der Turn- 
und Festhalle zu erleben. Veranstalter sind die evangeli-
sche Kirchengemeinde Rottenacker, der FJGARO und 
die Jugendorganisation Adonia e.V.  
Die Story 
Mose – ein echter Blockbuster! Die berühmte Geschichte 
der Befreiung aus der Sklaverei in Ägypten wurde schon 
oft erzählt, besungen und verfilmt. Denn für die Men-
schen aller Zeiten und Generationen steckt unglaublich viel Hoffnung im Leben von Mose. Auf 
spektakuläre Weise wird er überraschend von Gott berufen, um die Israeliten in die Freiheit zu füh-
ren. Ausgerechnet Mose, der als ägyptischer Ex-Prinz kläglich versagt hatte. Der große Showdown 
beginnt: Wer ist mächtiger, der unbekannte Gott oder der große Pharao? 
Das Adonia-Team hat ein bewegendes neues Musical mit 13 mitreißenden Songs geschrieben, die 
sofort ins Ohr und ins Herz gehen. Und wer genau hinhört, wird nicht nur eine alte berühmte Ge-
schichte, sondern seine eigene persönliche Geschichte entdecken können. 
Die Künstler 
Theater und Tanz, eine coole Projektband und ein großer Chor – das ist Adonia. Die 70 Mitwirken-
den haben sich für ein sogenanntes Musicalcamp angemeldet und vor zwei Monaten Album und 
Noten des Musicals erhalten, um die Lieder bereits zuhause zu üben. In einem intensiven Probe-
camp wird das 90-minütige Programm einstudiert. Und das Ergebnis ist erstaunlich: Die Jugendli-
chen sind nicht nur hoch motiviert und begabt, ihre Auftritte begeistern auch durch eine hohe Pro-
fessionalität.  
Adonia e.V. 
Seit 2001 steht Adonia für ganz besondere Musicalerlebnisse: Inzwischen sind mehr als 65 regio-
nale Adonia-Projektchöre mit 4.500 Kindern und Jugendlichen unter der Leitung von 1.000 ehren-
amtlichen Mitarbeitern, Betreuern und Musikern unterwegs. 
Der Eintritt ist frei, freiwillige Spende zur Kostendeckung. 
Adonia e.V., Windelbachstr. 9, 76228 Karlsruhe, 0721 5600 991 0,  
info@adonia.de, www.adonia.de 
 

 
Unsere Kontaktdaten: 

Ev. Pfarramt  
Kirchstrasse 33 
89616 Rottenacker 
Tel.: 07393/2298 
Mail: Pfarramt.Rottenacker@elkw.de 

 

mailto:pfarramt.rottenacker@elkw.de
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Kirchliche Mitteilungen für die Zeit vom  11. Okt.  – 19. Okt. 2025 
Katholische Kirche: Oberstadion - Hundersingen - Grundsheim – Unterstadion 
 

 

Hinweise und Mitteilungen  

 

Öffnungszeiten Pfarrbüro Oberstadion 
Dienstag, Mittwoch, Freitag     9.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag    15.00 – 18.00 Uhr 

Homepage: 
Kirchengemeinde Munderkingen:   www.pfarrgemeinde-munderkingen.de 
Seelsorgeeinheit Donau-Winkel:  www.se-donau-winkel.de 
 
Pfarramt Oberstadion:   07357-555  Fax-Nr. 07357-921080, 
     E-Mail: stmartinus.oberstadion@drs.de     
Pfarramt Munderkingen:   07393-2282 Fax: 07393-953982,  
     E-Mail: stdionysius.munderkingen@drs.de  
 

Pfarrer Dr. Thomas Pitour   07393-2282 oder 07393-953977 
Pfarrer Michael Klug    07357/ 555 oder 07357/9205580 
Gemeindereferentin Sr. Luise Ziegler  07393-959902 

                        luise.ziegler@drs.de 
Pastoralreferentin Sr. Francesca Trautner 07393-959903 
      sr.francesca.trautner@gmx.de 
Seniorenbeauftragter Roland Gaschler  07391/758315 
      Roland.Gaschler@drs.de 
Gesamtkirchenpflege Renate Münst  07393/959904 oder  
       GKG.Donau-Winkel@drs.de 

 

 
 

Kirchengemeinderatssitzung 
Der Kirchengemeinderat Unterstadion trifft sich am Dienstag 14. Oktober um 19.00Uhr im Ulrika 
Stüble in Unterstadion zur Kirchengemeinderatssitzung. 
 

Kindergottesdienst Oberstadion 
Am Sonntag 19. Oktober findet um 10.30Uhr ein Kindergottesdienst in Oberstadion im 
Martinusheim statt.  
Wir freuen uns auf ganz viele Kinder! 

Euer Kindergottesdienst Team 
 

Kirchweih – Hubertusmesse Sonntag 19. Oktober Oberstadion 
Am Sonntag 19. Oktober um 10.30Uhr findet in der St. Martinus Kirche in Oberstadion eine Huber-
tusmesse anlässlich des Kirchweihfestes statt.  
Graf Franz-Georg von Schönborn bittet zur Hubertusmesse mit dem Jagdhornbläserchor Laup-
heim.  
Herzliche Einladung 
 

http://www.pfarrgemeinde-munderkingen.de/
http://www.se-donau-winkel.de/
http://www.se-donau-winkel.de/
http://www.se-donau-winkel.de/
http://www.se-donau-winkel.de/
http://www.se-donau-winkel.de/
mailto:StMartinus.Oberstadion@drs.de
tel:07391758315
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Firmung 2026 
 
Im Jahr 2026 findet die Firmung am Sonntag, 22. März statt.  
Es gibt zwei Firmgottesdienste: 10.30 Uhr in Munderkingen und 14.30 Uhr in Unterstadion.  
Firmspender wird Weihbischof Dr. Gerhard Schneider sein. 
 
Am 16. September wurden die Einladungsbriefe an die Neuntklässler verschickt.  
Wer gefirmt werden möchte, aber bis Montag, 22. September keine Einladung bekommen hat, 
sollte so schnell wie möglich Schwester Luise kontaktieren (luise.ziegler@drs.de). 
 
 

Herzliche Einladung zum Krankengottesdienst 
 
Am Mittwoch, den 15.10.2025 findet um 14.00 Uhr in unserer Pfarrkirche St. Dionysius ein Kran-
kengottesdienst statt. Hierbei haben Sie wieder die Möglichkeit das Sakrament der Krankensal-
bung zu empfangen. Wer sich geschwächt an Leib und/oder Seele fühlt, ist hierzu herzlich eingela-
den. 
Im Anschluss an den Gottesdienst lädt die Sozialstation Raum Munderkingen wieder zu Kaffee 
und Kuchen ins Gemeindehaus St. Michael ein. 
 
Selbstverständlich haben wir wieder für Sie einen kostenlosen Begleit- und Fahrdienst ein-
gerichtet. 
Wenn Sie an diesem Gottesdienst teilnehmen möchten und von uns abgeholt und wieder nach 
Hause gebracht werden möchten, so bitten wir Sie, sich bei unserer Sozialstation Raum Munder-
kingen, Tel.: 07393/3882 zu melden. 
 
Wir würden uns über Ihren Besuch sehr freuen. 
Ihre Kirchengemeinde St. Dionysius 
und unsere Sozialstation Raum Munderkingen 
 
 

Taizé Gebet in Unterstadion  
Am Sonntag, 19. Oktober findet um 19.00Uhr ein Taizé Gebet in der St. Maria und Se-
ligen Ulrika Nisch Kirche in Unterstadion statt. 
Herzliche Einladung!  
 

 

Jahresprogramm 2025 der Dekanatsgeschäftsstelle 
Regelmäßig finden Sie Informationen zu aktuellen Aktionen des Dekanats Ehingen/Ulm an unserer 
Pinnwand vor den Kirchen der Seelsorgeeinheit Donau/Winkel. 
 
 

Gottesdienste i.d. Seelsorgeeinheit „Donau-Winkel 

 
Samstag 11. Oktober 
18.30Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
18.30Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium (mit Kirchenchor) Munderkingen 
 
Sonntag 12. Oktober 
9.00Uhr Eucharistiefeier – Erntedank Grundsheim 
9.00Uhr Eucharistiefeier Rottenacker 
9.00Uhr Wort-Gottes-Feier Emerkingen 
9.30Uhr Wort-Gottes-Feier Oberstadion 
10.30Uhr Eucharistiefeier Hundersingen 
10.30Uhr Eucharistiefeier – Patrozinium Munderkingen 
 
Montag 13. Oktober 
17.00Uhr Rosenkranz Unterstadion 
18.30Uhr Rosenkranz Pfarrhof Oberstadion 
18.30Uhr Fatima Rosenkranz Kapelle Mundeldingen 

https://www.bing.com/search?q=taiz%c3%a9+gebete&FORM=AWRE
https://www.bing.com/search?q=taiz%c3%a9+gebete&FORM=AWRE
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Dienstag 14. Oktober 
10.00Uhr  ökumenischer Gottesdienst St. Anna Munderkingen 
18.30Uhr Eucharistiefeier Hundersingen 
 
Mittwoch 15. Oktober 
7.40Uhr  Schüler Wort-Gottes-Feier Oberstadion 
14.00Uhr Krankensalbungsgottesdienst Munderkingen 
 
Donnerstag 16. Oktober 
18.30Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
18.30Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
 
Freitag 17. Oktober 
18.30Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
18.30Uhr Eucharistiefeier Hausen a. B. 
 
Samstag 18. Oktober 
18.30Uhr Eucharistiefeier Hundersingen 
18.30Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
 
Sonntag 19. Oktober 
9.00Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
9.00Uhr Eucharistiefeier Emerkingen 
9.00Uhr Wort-Gottes-Feier Grundsheim 
9.00Uhr Wort-Gottes-Feier Rottenacker 
10.30Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 

Kirchweihfest und Hubertusmesse  
Kindergottesdienst im Martinusheim 

10.30Uhr Eucharistiefeier Unterwachingen 
10.30Uhr Wort-Gottes-Feier Munderkingen 
19.00Uhr Taizé Gebet Unterstadion 
 

G o t t e s d i e n s t e  
 

Pfarrgemeinde St. Martinus, Oberstadion 
 

28. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 12. Oktober 
9.30Uhr Wort-Gottes-Feier 
  Minis: Marwin G., Elias Sch., Tamara W., Philipp W. 
 
Mittwoch 15. Oktober 
7.40Uhr Schüler Wort-Gottes-Feier 
 
Freitag 17. Oktober 
18.00Uhr Rosenkranz 
18.30Uhr Eucharistiefeier 

Ged. f. S. E. Graf Alexander Friedrich von Schönborn 
Ged. f. Rudolph von Bomhard 
Ged. f. Fürstliche Familie derer zu Oettingen-Wallerstein 
Minis: Celina Sch., Jannik Sch. 

 
29. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 19. Oktober 
10.30Uhr Eucharistiefeier - Kirchweihfest / Hubertusmesse 

Mitgestaltet vom Jagdhornbläserchor Laupheim 
Ged. an die gräfliche Familie von Stadion 
Ged. an die gräfliche Familie von Schönborn 
Kindergottesdienst im Martinusheim 
Minis: Jakob W., Mara W., Fabian Z., Julia Z. 

https://www.bing.com/search?q=taiz%c3%a9+gebete&FORM=AWRE
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Marienkapelle Mundeldingen 
 
Montag 13. Oktober 
18.30Uhr Fatima Rosenkranz 
 
Mittwoch 15. Oktober 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
 

 

Pfarrgemeinde St. Johannes Baptist, Hundersingen 
 
28. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 12. Oktober  
10.30Uhr Eucharistiefeier 
 
Dienstag 14. Oktober 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
 
Vorabend 29. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag 18. Oktober – Hl. Lukas, Evangelist 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
 
 

Pfarrgemeinde St. Maria u. Selige Ulrika, Unterstadion 
 

Vorabend 28. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag 11. Oktober  
18.30Uhr Eucharistiefeier 
 
Donnerstag 16. Oktober 
18.00Uhr Rosenkranz 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
 
29. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 19. Oktober 
9.00Uhr Eucharistiefeier 
19.00Uhr  Taizé Gebet 
 
 

Pfarrgemeinde St. Martinus, Grundsheim 
 
28. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 12. Oktober - Erntedank 
9.00Uhr Eucharistiefeier  
  Mini: alle 
 
29. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 19. Oktober 
9.00Uhr Wort-Gottes-Feier 
  Mini: Lena, Lisa 
 
 
 
 
 
 

https://www.bing.com/search?q=taiz%c3%a9+gebete&FORM=AWRE

